
Durch den Branichtunnel sind Altenbach und Ursenbach besser mit der Stadt und 
Region verbunden. Der neu gestaltete Ortsmittelpunkt von Altenbach wird sehr 
gut angenommen. 

Mit Erfolg haben wir uns für den • Internet-Breitbandausbau durch den kommu-
nalen Zweckverband „Fibernet“ eingesetzt. Nur dieser garantiert die Anbindung 
von Ursenbach und Altenbach an die derzeit modernste Glasfasertechnik.
Die SPD hat die • Sanierung und Umgestaltung der Trauerhalle auf dem Altenba-
cher Friedhof mit durchgesetzt. 

Dass Solidarität, Nachhaltigkeit und Zukunftsfähigkeit als Kriterien sozialdemokra-
tischer Politik keine Leerformeln sind, zeigen auch unsere weiteren erfolgreichen 
Initiativen:

Auf Vermittlung unser Ortschaftsrätin wurde ein neuer, dauerhafter • Pächter für 
die Gaststätte Sonus gefunden.
Unsere Ortschaftsrätin hat den kleinen • Mittwochs-Markt initiiert. Auch künftig 
wird der Talhof knackfrisches, biologisches Gemüse der Saison anbieten. Und ein 
Hähnchengrill ist auch schon dazugekommen. Wir stehen auch in Zukunft hin-
ter solchen Aktivitäten, weil sich aus ihnen dörfliche und städtische Treffpunkte 
entwickeln, die als Lebensqualität empfunden und angenommen werden. 
Auf SPD-Initiative wurde der morgendliche Bustakt so verändert, dass nun ein • 
„Schulbus“ fährt. Die Schülerinnen und Schüler aus Altenbach und Ursenbach 
kommen nun nicht mehr eine Viertelstunde zu früh in der Schule an. 
Der SPD-Antrag, der bei Wohnbauprojekten mit mehr als fünf Wohneinhei-• 
ten einen Anteil von 20 Prozent mietreduziertem Wohnungsbau festschreibt, 
schafft auch in den Ortsteilen bezahlbaren Wohnraum.

Aber die vorhandene Infrastruktur wird brüchig! In Altenbach sind Lebensmittel-
geschäft und Poststelle geschlossen. Die Bäckerei ist nur noch vormittags geöffnet. 
Beide Bankfilialen wurden aufgegeben. 

Wegen dieses zentralen Problems setzt sich die SPD entschieden für eine • orts-
nahe Grundversorgung der Altenbacher ein.
Die zweite Phase der Altenbacher Ortsentwicklung muss in Angriff genommen • 
werden: entweder der Abschnitt vom Ortsmittelpunkt bis zur Linde vor dem So-
nus oder vom Ortseingang aus Richtung Wilhelmsfeld bis zum Buswendeplatz.  
Bei der Gestaltung der Schriesheimer Ortseingänge sollte deutlich werden, dass • 
Altenbach und Ursenbach dazugehören. Die Beschilderung am Branichtunnel 
und den Autobahnzubringern muss schleunigst geändert werden.
Wir wollen Tempo 30 auf der ganzen Hauptstraße in Altenbach.• 

Zwei Teilorte. Eine Stadt.
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